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Gubernial- Verlautbarungen^
Z, 223. (i) Nr„ 3e>53.

A V V I S O.
Trovandosi vacante il posto di Control-

lore neir î  r., Ufficio provincials delle tasse.
in Zara al quale e annesso V annuo stipen-
dio di fiorini seitccento in moneta di con-
venzione, versa F obbligo di una regolare
cauzione di fiorihii-trecento o in denaro ef-
fettivo o mediante istrumento di fidejiissione
prammatica,. si apre il Felativo- coucorsro lino
al giorno> *5'marzct a, c,,— Le• supplieazio-
ni de' concprrenii dovranno nell' indicalo
termine esscre ginnie al protocollo dell' i. r,
Governo della Dalmazia, mediante le-Supe-
riority dalla quale dipendono se sono im~
piegati, e dimostrare döGumentamente pa-
tria, etä, stato, reli^ione;. studj^, cognizio-
Be perfelta delle lin^ue ledesca> ed italiana,,
lmpieghi sostenuti,. durata del scrvizio, al)i-
litä, assiduita, mcrraliia. piena* cognizione
del conte^iiio e manc^iiio de»li affari di tas—
*e7 possibilitä a. prestare la suddetla cauzio—
ne"̂  e se ed in quale relazione di parentela»
O di affinitä i concorrenti medesimi si trovi-
no eon gP impieg^ii. del' i; r. Ufficio pro-
vinciate dellc tasse in Zara; Da i n . r. Gover-
no della JDalmazia. Zara li 18 gennaio I83K-

DOMENICO DE: GATTANJ,,
I. Ro S e g r e t a r i o di Governo..

2^ 207, ( I ) Nr . 3i8Z.
K u n d m a ch u n g

der Concursausschvelburig zur Wiedcrbesehlmg
der Districtsarztesssclle zu Hermagov, im V i l -
lacher Kreise. — Durch den Tod des Hi-. An-
ton Bosak, ist die Stelle emcs k. k. Districts-"
arztes zu Hcrmagor^ im VUlachev Krelse^ iw
^Nedlgung gekommen. - Zur Wiedcrbesetzung,
dle er DlstrictsarztessteUe, welche, mit dem Gc-'
haltt von jährlichen Vier Hundert Guldcw
C. M . verbunden ist,, wird hiermit der Coli-
mrs Mlt Bestimmung des Termines bls Ende

Marz^ d. I . angwrdnct, und dieses mit der
Ermnenmg bekannt gemacht, daß Jene, web
che sich um dieses Districtsphpsicat zu bewerben
gedenken,' und sich hierzu geeignet glauben,
ihre. gehörig documentlrten Gesuche, in wel-
chen sich über Baterland/. Alter,, S tand , zu-
rückgelegte Studien und. Befähigung, dann
über Moralität und allenfalls bereits geleistete
öffentliche, Diensie ^ wie auch über allfällige
Sprachkenntnisse legal auszuweisen ist, in dem
vo-rbesilmmten Termine^ und zwar Jene, die
sich bereits in einer wirklichen Anstellung befin-
den, durch ihre vorgesetzten Behörden bei die-
ser Landesstelle einzureichen habM. — Vom
k. k.. illyrischen Gubermum. — Laibach am
11. Februar i63iv

Benedict Mansuet. v. Fradeneck,
k. k̂  Gubernial-Secrctar.

Nreisämtliche ^rrlautbarungen.
Z. 213) (2)^ N r . 1444.

V e r l a u t b' <s r u n Z.
Zur Herstellung eines Bricfsammlungska-

siens^emiger eisenerFensterbalkcn und Thüren,
dann eines' Ofenkorbes bei dem hierortigen
k. k. Postamte,, wird am 28. d. M . , Vormit-
tags um ic> Uhr , elne Licitation in dieser
Kreisamtskanzlcy abgehalten werden.,—> Hie-
zu werden die Unternehmungslustigen mit dem
Beisatze eingeladen, daß die Ausführung dieser
Herstellungen im kommend'enFiühjahre erfolgen,
und bis Ende April l. I« vollendet seyn müsse.

Krcisamt Lachach am zZ. Februar 18Z1.

S w v t - UNV lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 20Z., ( I ) N r . 8Z0.
E d i c t. !

Von dem k. k. Stadt- und Landreckte in -
Krain wird anmit bekannt gemacht: Es ftp
Über das Gesuch der k. k. Kammcrprocuratur, .
in Vertretung des h° Aerani , in die Ausfcr- ,̂
tigung der Edicte, rücksichtlich der..kram. ^ 0 -



!ä0

messical-Obligation, N r . 62, ä ä o . i . August
1782/ a I 1̂ 2 0,l0 pr. 100 st., und der kram.
stand. Aerarial-Öbligation, N r . 6/g.ääo. 1.
Februar 1735, a3 i ^cho pr. 5o ft., gewllliget ^
worden. Es habendemnachalleIene,welche auf '
gedachte Obligationen aus was immer für ei-
nem Rechtsgrunde Ansprüche' machin zu können
vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist
von einem Jahre, sechs Wochen und drei Ta-

' g c n , vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte
so gennssanzumelden und anhängig zu machen,
als un Widrigen auf weiteres Anl'angen des
heutigen Bittstellers der k. k. Kammerprocura-
tur, die Verlauf
dieser gesctzllchen Frist für caouc werden erklärt
werden.

Laibach den 6. Februar i 3 3 l .

Z. 202. (3) ' ^ " Ztr. 32^.
Von'dem k. k. Stadt« und Landrcchtc in

Krain wird lmmit bekannt gemacht: Es sey der
P, .chann Schneller nach vorläufiger Er,
hc:)Uüg ftil^es Gemüthszustandcs für dloosinnig
erklart, und demselben Peter Scarlcha,'Loka-
list zu Weukc, nu Bi'zirke Freudenthal, als
Curator aufg^ellt worhen, an welchen sich da-
her m alien den Johann Schneller'betreffen-
den Nechlägeschaft.en zu wenden ist.

V ' n d^n r'. k. Stadt - und "Landrcchte in
Kram. ^idach dcn 5. Februar 1ÜZ1.

Uecktlicho MrlautVarnnMn.
Z. 222. ( l ) , .lä Nv. 2816. D .

G e t r e i do erka u f s - K u n d m a ch u n g.
Vel dem k. k. Verwaltungs^mte der v^r-

' cmten Fondvherrschafcen zu Landstraß werden
am 50. März.lUZ 1 , um y Uhr Vornunags,
folgende Getreidgatt!
Versteigerung an dl? ^cii.den hmtangc-
g,)en werdcn/ als: 260 Nn'devöstcrr. Metzcn
Weltzen, 9 N!cderöste'rr. Metzen Ko rn , 73
Niederösterr. Metzen Hirse, c)2H Niederösterr. ^
Metzon Haber. V ^ Verkaufs^mgmffe kön-
nen bei dem obbenal^nlen Verwaltungsamte tag-
lich cmgcschen werden. ^ — K. K. Verwal-
tUl^gsamt der vereinten Fondöherrs'Hatte!i zu
Landsiraß am i5 . Februar i 3 3 i ,

Z. 226. (1) N r . 3020)73/,. D .
V e r l a u t b a r u n g.

Bel dem Verwaltungsamtc der ß'amcral-
Herrschaft Lack werden am 12. März l I . ,
Vl>rm!trags um g Nhr, folgende Gencidvor-
rathe in guter Quadrat, als:' Li. Vletzcn
Wcitzen, iä9 Metzen Ko rn , 3o^5>2 Mctzcn
Gerste, ünd 1I09 -Metzcn Hafer, im Herr«

schaftlichcn Getreidekasten zu Lack, mittelst oft
fentllcher Versteigerung gegen gleich bare Be-
zahlung an die Meistbietenden veräußert wer-
den. Kaufsliedhaber werden daher eingeladen,
sich am oben erwihnten Tage zur festgesetzten
Stunde, in dem zur Versteigerung bestimmten
Lokale emzufmden. — K. K. vereinte illyr.
Eamcral - 'G^Men - Verwaltung Laibach am i 3 .
Februar i L 3 i . , '

Z. 224. ( l ^ N r . 2093196. D .
K u n d m a c h u n g .

Es' wlrd hnmit für die KontrollorsstellL
bei d'em k. k. prov. Rentamte Fürstcnburg,
dcr Concurs erö^nct. — M i t derselben <st
eln Iahrgchalc von 5^0 si. W . W . C. M .
gegen etne vl)r dem Dienstantritte zu leistende
Dlenstes-Zaution von 5o0 fi. W W . E. M . ,
verbunden. - ^ Diejcnlgen, welche sich um
dleft Dlenstesstelle bewerben wollen, haben
ihre gehörig belegten -Gesuche bis zum i 5 .
März d. I . durch ch^e uorqeseyten Behördcn
hlehcr vorzulegen. U^riqenS l,st besonders die
Nachwelsung üdev den Besiy der qründllchen
Ken.̂ lllnsse :m Rechnungs« und Kassegeschafte,
so wie vl)M Urbanal- und Gleuerwesen ln Ty-
r » l , ettdllch über die Dienstzett, Moralttat
und das Lebmsalter rlothwendlg. — Inns«
brück am 6, Februar ltt3«. — K. K̂  ver-
einte Cü'Mral - Gefallen -' Verwaltung für
I y r o l und Vorarlberg.

Z. I i 'c)?' ( i l ^ N ^ 2 7 3 5 l 5 2 ä Z. M .
Da bei dem provisorisch zu errichtenden

Laibacher Zollinspectorate die Stelle eines Off i-
zialen mit dein jahrlichen Gehalte von Fünf
Hundert Gulden C. M . provt'orlscd zu besetzt!
ist, so werden alle Jene, welche diesen Dienst- <,
posten zu erhalten wünschen, aufgefordert,
chre gehörig belegten Gesuche im Wege ihrer
vorgesetzten Behörden, längstens bis letzten
März ,83 l Hieher zu überreichen, und sowohl
ihre bisherige Dimüleistung, als auch die er-
nprben/ Geschaftsübung im Gefallendiensie,,
und insbesonders im Zollfache, dann einen un-
bescholtenen Lebenswandel, und wo möglich
die Kenntniß per kxamerischen und italienischen

- Sprache, legal nachzuweisen. ' — Von der
k. k. vereinten Ulyrisch.en ^Camera! - GcfäNe!^
Verwaltung. -— Laibach am 14. Februar i t t 5 i .

G e t r e l d - L i c i t G t i o n .
M i r Bewilligung dcr wohllöbl. k.' k, dcr̂

einigten Cameras- Gefallen . Verwaltung wer-
den den l5 . März d. I . , Vormittags^von 9-
b:s i2 Nhr, in der dleßherrschaftlichen Amtskanz-



' ä !
. ley nachstehende Getrcidgattungen aus der Ab-

schüttung ^ro i33c>, mittels öffentlicher Lici-
tation versteigert werden, als:

243 Metzen, 28 Maß . . . . Weihen,
6 ,, 6 „ . . . . Ko rn ,

226 ,, 3 ,„, . . . . Gemischct,
/^33 « 2 „ . . . . Haber,

i 5 « 2 „ . . . . -Hirse,
^ " 2 „ . . . . Bohnen.

'Kauflustige werden ^hiczu zu erscheinen
emgeladen.

Cameralherrschaft'Veldes am 15. Februar

Z. 206. (3) Nr . i Z I ^ Z . U , I ) .

K u n d m a ch u n g. ^
Am 2ä. Februar d. I . , Vormittags von

10 bis u2 Uhr, und Nachmittags von 2 bis
6 Uhr, werden bey der vormaligen Camcral-
Herrschaft Gallcnberg, die nn Vorbehalte des
Cameral-Fondes verbliebenen Material-und
Inventssrial- Gegenstande, bestehend in Kanz-
ley-C'inrichtungsstückcn, Wirthschaftsgerathen,
Amtsbüchern und Gesetz-Sammlungen, in
Kaftcllen-Einrichmngsgcgenständen, als: Klel-
derkästcn, Leuchter, Meßbücher u. dgl. im
Wege dcr össcnttichen Verstelgerung ausgebo-
ten werden, wozu die Kauflüsten eingeladen
werden. - - B o n d e r f. f. vereinten illyrischen
Cameralgefallen'Vermaltung. — Laibach am
5. Februar i 3 3 i .

vermischte ^erlaurbHrunSett. ,
Z. 210. (3) N r . 1 »3.

E d i c, t«
Vom Bezirks- Gerichte der k. k. Etaats-

herrschaft Lack wnd dcn Pau l , Nescha, Ma«
ruscka und Spela Lußncr, und deren unbe-
kanmen Erben hlemit kund gemacht: Es ha-
be wider sie Ignaz Wogathey, d«e Klage auf
Verfahrt-und ErloschenerklarunZ des auf der,
der^laatshenschafl ^ack, 5ub Ü r b . ' N r . 7 ^ 1 ,
dienenden Hübe, 8uk Haus -Nr . 3 , in Ool-
wiiÄ6oI):-av.i, zu Gunsten derselben haftenden

- Uehergad5urkttnde, ,,Iäo. 2ki. Jänner 17L2,
e'genlllch die Forderung aus dieser Uebergabs-
urkunde mn I40 ss. bey d.esem Gcr.chte an-
gedacht und um richterliche Hülfe gebeten.
^ k < , 7 ^ ^zuks«Gcncht, welchem der Auf-
Nthalr desP.u ! , Nescha, Maruscha und Goe-

la^ubner, und deren Erben, unbekannt n i ,
UM' .a sie meliert aus den k. k. Epblandern
abwesend seyn ourften, Hal «us deren Gefahr
und Unkosten,den H c n n Franz Zurhaleg m
Lack., zu lhrcm Kurator aufgestellt, mn w?l<-

ckem diese Rcchtssach.e ordnungsmäßig ausge«
führt und entschieden wkrden w»rd.

Dessen Paul, Ncscha, Maruscba und Spe-
la Lußner, und ihre Erben mit dem Beysatze
verständigt werden, daß'sie allenfalls zu rech-
ter, Zett ftlbst cischeinen, oder chre Behelfe
dem aufgestellten Curator an Handen zu geben,^
oder für siäs selbst einen andern Curator zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu mas
c??n, überhaupt alle in diesem Gegenstande
ctforderltchen GchrUte emzulettcn wissen mö-
gen , als im widrigen Falle sie sich die aus
chrer Vn'säumniß sntsprmgenden nachrheiligcn
Folgen sclbst zuzuschreiben haben werben.

Bc'jlrks- Gl icht Gtaaibherrschaft Lack am
1/,. Jänner 18Z!.

Z. 2l«. (3) I . Nr. .14-
E d i c t .

Vom Bezirks. Gerichte der k. f. EtaatZherc-
schaft " ck wiro der Kaldarina Llißnet, gebornen
Stuzm, und deren unbekannten lIiden hiemit lund
acmcicht: Os habe wider sie I.zn.iz Wogathey die
Klage auf Verjährt, und OrloscheneMälung t>eS
auj der, tier Staatsberlschaft Lack, 511I) Url ' .
Nr. 74» dienenden hübe, suk H, ^. 3 , in Dolle-
naä^bi-3V2, zu dunsten delftl.'cn haftenden hci»
rathöl'ricfcs, 6cw. 26. Iänncr 1762, eigentlich die
Forderung aus diesem heiratbstliefe nnt 1074 st.
bei eicscm Gerickte angebracht und um ricktelliche
hülfe glbetcn. Dieß Beziirsgellcht, »reichem der
Aufenthalt der Katharina Luhner, gebornen Stuzin,
und dcrcn Slbcn unbekannt ist , und da sie viel«
leicht c>uö den t. f. Erdlanden abwesend seyn dütf,-
te^l, hat auf rercn Gefahr und Untösien den Herrn
Franz Zurchalegg in Lack, zu ihren Curator aufae.
stellt, m't welchem tlese Rechlbsache ordnunas.
mcisi,g austzeführt und entschieden werden wird.
Dcssen Katharina Lußn«r. gebolme Stuz in , und
ihce Erben mit d«m Ben'ahe verständiget werden,
daß sie allensllNs zu rechler Zeit scldst erfckemcn^
oder ihre Behelfe dem aufgljteNrcn Curator än
Handen zu gehen, oder sich selbst einen andern
Curator zu befttNen ukd diesen^ Gerichte namhaft,
zu machen, ürerhaupl aNein diesem Gegenstande
ersorderlichen Schr»tte einzuleiten wissen mögen,
alö im widrigen Falle sse siK die aus ihrer Bersäum,
,nß entspringend«« nachthciligen Folgen sclbst zu-
zuschreibt» haben werten.

Bezirf5qerichr 'Ltaatsherrschaft Lack am ' ^
Jänner l.83t.

Z. 2 l 5 . (2) ^

A n k ü n d i g u n g . "

Poll ir te Mcubcln im neuesten Geschmacke,
nämlich: Kästen, Bettstätten, Tlsche, S o -
pha's, Sessel, :c. sind im zwctten Hause

.deß Herrn Apolhrker M a y e r , N r . 2 , ,!lser-
sien Stocke, täglich um bllUge Pre»se zu ver<
kauft«.



1^2.

A 221. (i)
Auf eine Bezirksherrschaft 5n Innerkrain

ist gegen sehr vorthcilhafte Bedingungen eine
Nerwaltersstelle zu vergeben., Nähere Auskunft
hierüber ertheilt der Hof- und Genchlsaduo-
cat Oi-., Baumgarten, am Hauptplatze, im Hau-,
se,, Nr. 2Z7,, im ersten Stocke..

Z.. 1633.. (i5>

Nein Mücktritt fin-
det Ktatt

b e i d e r g r o ß e n L o t t e r i e .
des berühmten,

K. K. Vvivil. Theaters an der WUim,
wobei, 50MW, k.. k.. Ducaten in Gold,

I1Z/0W fl.W..W., und
sicher, gewinnende ^500 rothe, Prämien - Lafe gewon-

nenl werden,..

Die Ziehung wird bestimmt und unwiderruf-
lich, nächstkommenden iä> Map vorgenommen..

Diese in jeder Hinsicht auf das Vortheilhafte«
ste eingerichtete Lotterie verdient mid aNem Reckte
die ihr aNgemein zu Töeil merdende Aufmertsam»-
fe i t . und die spiessustigen haben sich auch bereits
in folcher Zahl eingefunden, als «s vieNeicht noch
bei teinee frühern Ausspielung d«r Fall gewesen,
wodurch es dem unterfertigten Gloßhanelungöhau^
ft allein möglich wurde, dem Rücktritte in so tur«
zer Zeit zu entsagen..

Dic Gewinnste dieser votteriL vertheilen sich
in zehu Haupttreffer, nämlich: Das Theater an
der Wien sammt Zugehör oder bare 25ono Stück,
t f. effective Ducaten in Gold; das schön« haus
Nr '5c , , auf der Windmühl, oder bar« 6000 Stück
t. k. effective Ducaten in Gold, und Treffer zu
L000, i5ao, ^aao, 800, 5oo, 4oa, Zoo, 200
c^tück t. 5 Ducaten in GoU) , im Netrage von
^ 7 0 0 Stüc5 k. t. Ducaten in Gold, ferner 5490
Viedentreffec mit bedeutenden Gewlnnstcn ,n Golt>,
im Bettage von io5c,c» Ducaten> dann 25ooo Tref.
fer im baren Gelde, betragend »iQaoo fi. Uu .W.
und in löoo Prämien für die schwarten Lose, be,
stehend in 4.5ao Stück rothen sicher ßclrmnenden
Prämien «Losen, welche in Treffer von 1000, 5oo<
I a o , i ° o , 5o,, 25, 2«, 10 diö » Stück abgetheüt

'Jedem. Los--Fnhaber, welcher mit der sehr
kurzen ZiehungKveränderung nicht einverstanden
leon soNts, bleibt es freygesteNt, und zwar m
Wien bmnen dre^ Woch«n> in d«n Provinzen aber
binnen vier Wochen vom Tage der Ankündigung
die gemachte Einlage auf ienen Platzes und w
jenen EoNectanten, wo folcke g»!M«t rrur.de, ge«
« n Rückstellung der Qr^inal-Los« kostenftey zu^
5ück zu erheben. — Die rothen Fceylose biessr Lot»
terie sind bereitK gänzlich vergriffen, und jed«
Abnehmer von 5 schwarzen Losem erhalt nunmehr
» gewöhnliches L M unentgeltlich..

Eine neue sebr vortheilhafte Mnnchtung l«3
Spielplanö begünstiget die schwarzen Lose mit dem
ungemeinen Porzuge, daß solche auf die sehr be-
deutenden Treffer der rothen Freilose von »i5aooss.
W°. W^ uno 5ooa Stück t. s. Ducaten in Gold
mitspielen, und dah ein schwarzes Los ioc>o,
5o0, 3o«, 100, 5c>, 25>, 10 lc» Stück rothe
Zreylose gewinnen tann.

IedeS schwarze Los kann daher nicht bloß »000
sichere G^winnste von ibua, 600, 4<>k>> 3oa, 20»
lc. Ducacen in, Gold in der FrsyloK« Ziehung ma»
chcn, sondern spielt auch" mit den sterronnenen
Freilosen in der Hauptziehung auf alle Realitäten«
und Geldtreffer mit. Das Log sosjet 5 st. E. M .

Wien den. >o. December i63o..
H a m m e r und K a r i s .

Z. 229. (i>
Bei P a ter n ol l i in Laibach sind

so eben viele neue l i t h o g rap Hir-
te B l ä t t e r , worunter das Por-
trät Sr. Heiligkeit des neuen P a b -
stes Gregor XVI. , so wie M u -
s ika l ien und l i terar ische ̂ lXov̂
angelangt
AUda.wudauch P ranumera t i on

angenommen auf:
A l lgemeinen Mus ikanze iger

^ 0 igZz, mit 3 fi. C. M .
P o p u l ä r e Qesterr. Gesund-

heNs-Ze i tung^ro i63i, in «2.
br. Mon. Heften, mit 3 si. C. M .

Desgleichen auf alle in ländischen
u. erlaubten aus ländischen, im
Wege der Pränumeration erschei-
nenden Werke, Kunst- und litho-
graphirten Blätter und Musikalien,
und ist stets mit den erschienenen
Gangbarsten sottirt.

A 216. (2).
A n k ü n d i g u n g..

Auf dem Platze, Nr. 262,, im dvttten Stocke
rückwärts, ist neu zu haben:

Der Tod Jesu, Oratorium, von G r a u n ,
frei bearbeitet von C„ Maschek.,

Chor, Nr. 5.(Unsere Scele istgebcuget.)/^,kr.
D ie S t u m m e von P o r t i c i , von Au»

b e r, vollständiger Elavur-Auszug mit Hin-
weqlassung der Singstimmen, 5 fi.,

Hizraus jede Nummer einzeln, sowohl mit
Hinweglassung, als auch Beibehaltung de»-
Singstnnmm.



Anhang zur Naibacher Ueitun^H

^ remvcn -Anzeige.

Angekommen den 20. Feb rua r 1 8 3 t .
Hr. Corl Czörnik, Polizey - Commissar; Hr.

Henstein , Eonsularagent von Brasilien in driest, und
Hr. Wilhelm Boswcll, Handels-Schiffs - Capitän;
alle drei von Tricst nach Wien. — Hr. Ritter von
Häusslern, Mcrcc-ntil- und Wechsclgerichls-Auscul-
tant, und Hr Johann Weber, Handelsmann und
schwedischer Consul in Trieft; beide von Triest.

Abgere is t den 20. Feb rua r 1 3 5 t .
Hr. Paul Beden, k. k. Collegial-Rath in Spa-

lato, nach Tricst.

GetreiV - Durchschnitts- Meise
in Laibach am 19. Februar i L I l .

Ein Wicn. Mctzcn Wcitzcn , . 4 fi. 6 kr. '

^ ^ Kukurutz . . 5 „ >" «

__ ^ . Halbftucht . — » - - ,»

^ . — Korn . . . 3 „ 9 ij4 »
— — Gersie . . . — n — "
^ - —< Hirse . . . 2 » 3 1 ^ »
— — H e i d e n . . . » „ 54 »

— Hafer . . . i « i3A4 ,,

«rours vom l«. Februar !83l.
^ Mtttclprcis
TtHatsschuldversch?<ibunc;en iu5v. H. (n, EM.) yo ,j5

detto detto zu 4 v.H. l i l^CM.) ?6 î L
Verlost« Obliganon., Nofkam^ . ^ -

D a l l e s >n Kr«in u. A . ra .< 'Uä^2v .H.^ - -
' ' ° l . Obligat, de« Stand« v > « ^ . " ' ^ Z ^ ' "Tyrol 5zu5 ijüv.H,^ 7? —

Darl. mit Verlos, v. I . ,820 fürzoo ss. (inCM.) ,6N5j5
octto dett^ v. I . »Hz; für ioQ fl. (in C M ) i>5 ,̂ 4

^U!e>itr Sta0t<B^c.Qdl.zu2U2 v. H. (in CM.) ä9 ' ^
Obligation, der aUgcm. und '

Un<,ar. Hofkammer <u ^ 5.l4 0. H. ftnCM.) Ẑ l »jl
Odl'gallonen der in Frankfurt czu 5 v.5,^ U' —

und Holland aufgenommt.. 'zu4,/2v.H.^ —

Obll^tlonen d«« Stände ^ ' (C. Dt'.') ^(E. 2»!)
v. Osterreiä) unter und iu3 V,H.1 — —
ob der Ennö, von Nöli°< 5» 2 >/2 v.H.I —- Z6
men . Mähren , Gckle/ zu 2 ,>5 v.H. > — —
si,n.Vt«yermark.5^ärn° zu 3 v.H, I9 ,̂ 5 —
ten, Krain und Görz zu , 3/ä uH , ! — —

Ceotral-Casse-Ailweistmgcn. Jährlicher Disconto 53^6 pCt.

Bank.Actien pr. Stuck 9911^5 in Conv. Mün^e.

Z. 228. (!)
Von dem k. k. Prinz Hohen-

lohe Infanterie - Regiments - Gerich-
te, werden Freitags als den 20.
Februar d. I . , m der Herrngasse, im
ersten Stocke des Herrn 5. D. I).
Ruß'schen Hause, N. C. 209,Vor-
mittags von 9 bis 12 Uhr, und Nach-
mittags von 3 bis 6 Uhr, dann die dar-
auffolgenden Tage, Uhren,Manns-
kleider, Wäsche, Pistolen, Geweh-
re, Reißzeuge, verschiedene Zimmer-
Einrichtungsstücke, nebst andern Ef-
fecten, an die Meistbietenden gegen
gleich bare Bezahlung veräußert wer-
den. Kaufer wollen daher an dem
bestimmten Tag und Ort erscheinen.

Laidach dm 21. Februar iLZi.

T h e a t e r - M a c h r i c h t .

H e u t e D i e n s t a g d e n 2 2 . F e b r u a r 1 6 Z 1 w i r d i m h i e s i g e n ständischen T h e a t e r
z u m

V o r t h e i l e d e s F r i e d r i c h V a r t h o l e m y ,
zum e r s t e n M a l e a u f g e f ü h r t :

Nie schöne MTüllerinn;
ö d e t :

N i st n n d U i e H e.
, Komische Oper in drei Aufzügen, nach dem Italienischen. Die Musik ist von P a i s i c l l o .

^vozu seine ergebenste vorläufige Einladung macht
Dero gehorsamster

F r i e d r i c h B a r t h o l e m y ,
Sängev und Schauspieler.


